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Begründung
zum Bebauungsplan Nr. 14 "Thomaswiese - Ober der Lohmühle"

1 . Allgemeines

Der Rat der Stadt Drolshaben hat am .. :;. :T.-. 7.'/.w.. . die Aufstellung des
BP Nr. 14 "Thomaswiese - Ober der Lohmühle" beschlossen. Grund der Be-
schlußfassung war die Ausweisung einer Grünzone als Trennung 2wischen dem
Gewerbegebiet "Trift-Lohmühle" und den Wohnbaugebieten "Hermscheid" und
"Auf^m Beul". Um die Grünzone auf die gesamte Länge des Gewerbegebtetes zur
Wirkung zu bringen, wurde gleichzeitig die Änderung des BP Nr. 7 "Trift-
Lohmühle" beschlossen. Diese Änderung bezieht sich auf den nordwestlichen
Bereich nördlich der Straße und des Wormicke Baches. Die Fläche wird aus
dem BP Nr. 7 herausgenommen und in den BP Nr. 14 integriert. Zur Verwirk-
lichung der- Grünzone wird eine Auslagerung des vorhandenen Bebonsteinwer- '
kes notwendig.

2_ j^^^_^r^ße^ und^ Abgi^enzu^g_d^ Plangebie^fces

Das Plangebieb liegt im Westen Drolshagens zwischen der Benolper Straße und
dem Wormicke Bach. Die Gr'öße des Plangebiefces beträgt ca. 5 ha. Das Plan-
gebiet grenzt sich wie folgt ab:

Im Süden durch die Straße "In der Trift" ab Eisenwerk Sauerland bis zur
Einmündung der Glpper in den Wormickebach (Parzelle Gemarkung Drols-
haben Flur 5 Nr. 43 und Flur 1 o Nr. 46), im Westen durch den Gipperbach
(Parzelle Flur 5 Nr*. 27), im Norden durch die Benolper Straße (K 4557)
ab Gipperbach bis zur Parzelle Flur 5 Nr. 21 o, dann in südwestlicher Rich-
bung verlaufend entlang der* Parzelle 2o9, ferner westlich des Wohngrund-
Stückes F'aul Schulte (Parzelle Flur 5 Nr. 33) sowie in östlicher Richtung
wetter verlaufend südlich der- Parzellen Flur 5 Nr. 33, 34, 171, 172, 2o1
und nördlich der Wegeparzelle . Flur 1o Nr. 554 bis zur Gerhardusstraße,
im Osten durch die Gerhardusstraße ab Wegeparzelle Nr. 554 in südlicher
Richtung verlaufend bis zum ehem. Mühlenobergnaben (Parzelle Flur 1o Nr.
3o3, dann westlich und südlich entlang des Grundstückes Gonschior (Flur 1o
Nr*. 2o8) und weiter verlaufend über die Wegeparzelle Flur 1 o Nr. 3o8 bis
zur Plangebietsgrenze des Bebauungsplanes Nr. 7.

3 . Bestand

Die bestehende Bebauung, die fast ausschließlich aus dem Behonsteinwerk be-
steht, ist bis auf das Wochenendhaus auf Parzelle 42 abzureißen.

4 . Erschließung

Die äußere Erschließung des Plangebiebes erfolgt von der Benolpep Straße und
der Straße "In der- Trift". Die innopQ EpoehU«ßuQ9--&Esf^^-ü<-rer~eTj>T-F'üßWegeB9
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Die innere Erschließung wird bei einer späteren Ausbauplanung durch
einen Landschaftsgestalber geplant.

5. Ver- und Entsorgung

Die Ver- und Entsorgung wird bei späterem Bedarf an das städtische
Ver- und Enbsorgungsnetz angeschlossen.

.*

6. Planung

Der Grünflächenplan dient in erster Linie der Trennung zwischen
Gewer'begebieb "Triffb-Lohmühle" und dem Wohngebiet "Aufm Beul".
Die Planung einer späfcepen Nutzung der öffentlichen Grünfläche bleibt:
der Ausbauplanung durch einen Landschaftsplaner vorbehalten.
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Es wird hiermit bes-tätigt, daß die vorstehende Begründung
zu dem Bebauungsplan Nr. 14 "Thomaswiese - Ober der Lohmühle",
der Stad-fc Drolshagen während der Zed-fc vom 5.9. bis 6.1o.l977
öffen-blich ausgelegen hat (§ 2a Abs. 6 Satz 1 BBauG)

Drolshagen, den 12. Ok-fco'ber 1977

Stadt Drolshagen
Der Stad-t;di:/ektor:
I.A.
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